
Gaststudium

Studierende der VWA
• sind hoch motiviert und engagiert
• wollen beruflich vorankommen
• werden auf Hochschulniveau ausgebildet

Absolventen der VWA
• sind betriebswirtschaftlich geschult
• verbinden Theorie und Praxis
• stärken die mittelständische Wirtschaft

Studieren neben dem Beruf
• Unterricht am Abend und am Wochenende
• grundsätzlich keine Freistellung erforderlich
• Studium mit oder ohne Abitur

VWA Wiesbaden e.V.
Unter dem Dach des VWA Wiesbaden e.V. studieren
in Wiesbaden, Gießen und Fulda ca. 1.000 Berufstäti-
ge. Der gemeinnützige Verein ist Stifter der VWA in
der Universität zu Köln.
Bundesweit sind an den rund 100 VWA-Standorten
mehr als 20.000 Studierende eingeschrieben. Der
VWA-Bundesverband legt einheitliche Standards für
die Studien- und Prüfungsordnungen fest.

Kontakt
VWA Wiesbaden/Gießen/Fulda - Verwaltungs-
und Wirtschafts-Akademie Wiesbaden e. V.
Schiersteiner Straße 46
65187 Wiesbaden
Telefon: 0611-334659-70
E-Mail: info@vwa-wiesbaden.de

www.vwa-wiesbaden.de

VERWALTUNGS­ UND WIRTSCHAFTS­AKADEMIENBeruflicher Aufstieg mit der Studium im
v wa. wiesbadenv wa.wiesbaden v wa.verbund

Gaststudium
Studierende, die kein Vollstudium mit Abschlussprü-
fung anstreben, sondern ihr Wissen auf ganz speziel-
len Fachgebieten erweitern und vertiefen wollen,
können die entsprechenden Lehrveranstaltungen der
VWA Wiesbaden als Gasthörer besuchen.
Die Plätze werden nach Verfügbarkeit vergeben. Alle
Veranstaltungsreihen bestehen aus 24 Lehrveranstal-
tungsstunden (inklusive Abschlussklausur). Die Stu-
diengebühr für Gasthörer beträgt 180,- € je
Veranstaltungsreihe.
Auf Wunsch stellt die VWA ein Zertifikat über die be-
suchten Veranstaltungen aus.

Organisation des Studiums
Die Lehrveranstaltungen der VWA finden zwei- bis
dreimal wöchentlich in den Räumen der Fachhoch-
schule Wiesbaden statt. Die Vorlesungszeiten sind
werktags abends von 18.00 Uhr bis 21.15 Uhr und
samstags vormittags ab 8.30 Uhr.
Die VWA Wiesbaden versucht in besonderer Weise
der Tatsache Rechnung zu tragen, dass sich ihre Stu-
dierenden neben dem Beruf weiterbilden.
• studienbegleitendes Prüfungsverfahren durch

Leistungspunkte mit Erfolg „Schritt für Schritt“
• gedruckte Skripte zu allen Lehrveranstaltungen
• Studentensekretariat in der Hochschule RheinMain:

Treffpunkt, Beratung, Skripte, korrigierte Klausuren
• umfangreicher persönlicher Bereich im Internet:

Foren, Stundenplan nach der individuellen Fächer-
belegung, News-Funktion, Notenauskunft, Zugriff
auf alle Skripte und weitere Vorlesungsunterlagen
der VWAn Wiesbaden, Gießen, Fulda und Köln

• kostenfreie Parkplätze im Hochschul-Parkhaus am
Kurt-Schumacher-Ring 18 (Regel-Studienort)

StudiumBerufnebendem

auf Hochschulniveau
im Abendstudium
auch ohne Abitur

Stand:10/2009
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Basisprogramm
Betriebswirtschaftslehre

Betriebliche Steuerlehre I........................................ .....
Betriebliche Steuerlehre II....................................... .....
Buchführung............................................................ .....
Controlling I...................................................................
Controlling II..........................................................WS..
Einführung in die BWL............................................. .....
Internationales Management.................................SS...
Kosten- und Leistungsrechnung.............................. .....
Produktion und Logistik........................................ WS..
Statistik.................................................................... .....
Wirtschaftsmathematik I.......................................... .....
Wirtschaftsmathematik II......................................... .....

Volkswirtschaftslehre
Einführung in die VWL............................................. .....
Finanzwissenschaft I............................................... .....
Finanzwissenschaft II.............................................. .....
Geld- und Währungspolitik...................................... .....
Internationale Wirtschaftsbeziehungen.................WS..
Makroökonomie....................................................... .....
Mikroökonomie........................................................ .....
Wachstums- und Konjunkturpolitik....................... WS..

Recht
Arbeits- und Sozialrecht................................................
Bürgerliches Recht I................................................ .....
Bürgerliches Recht II............................................... .....
Handels- und Wirtschaftsrecht I....................................
Handels- und Wirtschaftsrecht II
(inklusive Europarecht)............................................ .....
Öffentliches Recht................................................. SS...

Schwerpunktprogramm
Finanzmanagement

Bilanzanalyse................................................................
Bilanzen I................................................................. .....
Bilanzen II................................................................ .....
Finanzmanagement I............................................... .....
Finanzmanagement II.............................................. .....
Handels- versus Steuerbilanz............................... SS...
Internationale Bilanzierungsrichtlinien...................SS...
Konzernrechnungslegung.....................................WS..
Unternehmensbewertung..................................... WS..

Gesundheitsmanagement
Gesundheitsökonomie I.........................................SS...
Gesundheitsökonomie II....................................... WS..
Krankenhausfinanzierung I................................... WS..
Krankenhausfinanzierung II...................................SS...
Krankenhausrecht.................................................WS..
Personalmanagement im
Gesundheitswesen I..............................................SS...
Personalmanagement im
Gesundheitswesen II............................................ WS..
Rechnungswesen im Krankenhaus...................... WS..
Rehabilitations- und Pflegeversich-
erungsrecht (16 Stunden / 120,00 €).................... SS...
Unternehmensführung und
Controlling im Gesundheitswesen I...................... WS..
Unternehmensführung und
Controlling im Gesundheitswesen II......................SS...

Marketing
Kommunikationspolitik.......................................... WS..
Marketing I............................................................... .....
Marketing II.............................................................. .....
Marktforschung......................................................SS...
Produkt- und Preispolitik....................................... SS...
Vertriebspolitik und Marketingplanung..................WS..

Personalmanagement
Fallstudien zum Personalmanagement................ WS..
Personalentwicklung.............................................WS..
Personalmanagement I.................................................
Personalmanagement II................................................
Personalmarketing................................................ SS...
Personalverwaltung / Rechtsfragen
in der Personalarbeit............................................. SS...

Verwaltungsmanagement
Budgetierung in der öffentlichen Verwaltung.........SS...
Controlling in der öffentlichen Verwaltung.............SS...
Personal- und Organisationsentwicklung
in der öffentlichen Verwaltung.............................. WS..
Rechnungswesen in der öffentlichen
Verwaltung............................................................WS..
Verwaltungsmanagement I:
Verwaltungsmodernisierung................................. WS..
Verwaltungsmanagement II:
Die öffenliche Verwaltung als Konzern.................WS..

Wirtschaftsinformatik
Daten- und Wissensmanagementsysteme............SS...
Entwicklung von Anwendungssystemen............... SS...
Grundlagen der Wirtschaftsinformatik..................... .....
Informations- und Kommunikationstechnologie....WS..
Informationsmanagement........................................ .....
Inner- und übertriebliche
Informationssysteme.............................................WS..
Projekt- und Changemanagement........................WS..
Systeme zur Entscheidungsunterstützung........... WS..

Fax: 06 11 / 33 46 59-79
E-Mail: info@vwa-wiesbaden.de

Anmeldung zum Gaststudium
Vorname .........................................................................
Name .........................................................................
Telefon .........................................................................
E-Mail .........................................................................

Datum .........................................................................
Unterschrift .........................................................................

Die Plätze im Gaststudium werden nach Verfügbar-keit vergeben. Sie erhalten mit der Bestätigung diegenauen Termine der einzelnen Vorlesungen.
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